
Prof. Dr. med. Wolfgang Krüger

geb. 1964 in München, verheiratet, 2 Kinder

seit Mai 2008 Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie
und Operative Intensivmedizin am Klinikum Konstanz;

Beruflicher Werdegang:
1984-1991 Medizinstudium, Ludwig-Maximilians-Universität, München
1987 Missionshospital Kampala, Uganda
1990 Kantonsspital, Luzern, Schweiz
1990 University of Iowa, Iowa City, USA
1991 Arzt im Praktikum, Innere Medizin (Gastroenterologie)

Klinikum Großhadern, Ludwig-Maximilians-Universität, München
1992 Arzt im Praktikum, Mikrobiologie, Max-von-Pettenkofer Institut

Ludwig-Maximilians-Universität, München
1993-1994 Assistenzarzt, Anästhesiologie und Intensivmedizin

Städtisches Krankenhaus München-Schwabing
1994-1997 Assistenzarzt, Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

Universitätsklinik Tübingen
April 1995 Promotion zum Dr. med. Note: magna cum laude
1998-1999 Fellowship Klinische Infektologie

Brigham and Womens`Hospital, Havard Medical School, Boston USA
April 1999 Rückkehr an die Universitätsklinik Tübingen
Aug. 2003 Ernennung zum Oberarzt
2004 Ärztlicher Leiter der Anästhesiologisch-Chirurgischen Intensivstationen

der Universitätsklinik Tübingen
Ja. 2005 Habilitation und Erteilung der venia legendi
Okt. 2006 Leitender Oberarzt im OP-Bereich der Universitätsklinik Tübingen
Dez. 2007 Ernennung zum außerplanmäßigen Professor, Universität Tübingen
Mai 2008 Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin,

Klinikum Konstanz
seit 2014 Vertreter des erkrankten Chefarztes Dr. Dinter des Zentrums für 

Schmerzbehandlung; 

Dem beruflichen Werdegang von Prof. Krüger kann jeder entnehmen, dass es sich bei ihm 
um einen hochqualifizierten und engagierten Arzt handelt. Ich schätze an ihm seine offene, 
ehrliche Art und sein Interesse an der Selbsthilfearbeit.
Wenn die bürokratischen und organisatorischen Hindernisse endlich überwunden sind, 
werden wir eine neue und effiziente Schmerztherapie am Klinikum vorweisen können.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und begrüßen Prof. Krüger ganz herzlich.

Annette


